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werden angenommen 
m Behen bei der Erpeditien 
der Jeitung, Wilhelmſtr. 17, 
Patt. Ad. Schleh, Hoflieferant, 
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8. Wagner in Poſen. 
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ement heträn: viertel 
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Poſen, für 
men alle A 


Deutihland. 


— Berlin, 26. Juni. [Sehnſucht nach dem 
„Kartell“.] „Kartellträume“ ſpinnt die „Dtſche. Tgsztg.“ 
in zwei langen Leitartikeln aus. Sie folgt darin den Spuren 
der „Hamb. Nachr.“, die vor einiger Zeit daſſelbe Thema be⸗ 
handelt haben. Wenn früher, und nicht einmal vor langer 
Zeit, ſolche Kartellgedanken in die Oefſentlichkeit gebracht 
wurden, dann gab es regelmäßig langwierige Erörterungen für 
und wider von Seiten aller Parteien. Jetzt können die ſub⸗ 
tilſten Vorſchläge auf dem Papier gemacht werden, um das 
Kartell zu beleben, und kein Menſch kümmert ſich darum. 
Höchſtens hat es ein Intereſſe, zuzuſehen, wie gerade Herr 
v. Plötz und Genoſſen plötzlich eine Sehnſucht nach An⸗ 
ſchluß empfinden. Aber von dem alten Kartell iſt dabei 
nur wenig die Rede. Eine kleine Minderheit der 
Nationalliberalen zwar möchten die Herren ſich am: 
gliedern, dagegen ſetzen fie ihre Haupthoffnung auf 
das Centrum. Es iſt, wie geſagt, nur leeres Gerede, wo⸗ 
mit die „Diſch. Tgsztg.“ ihren Leſern kommt, und weil keiner⸗ 
lei Aus ſicht auf die Verwirklichung der neueſten Kar tellträume 
iſt, darum erſcheint dieſes Aus prechen der Sehnſucht ſogar 
ziemlich unklug. Freilich hat das geſchätzte Blatt das mit ſich 
ſelber abzumachen. So thöricht und hoffnungslos zugleich nun 
aber die „Katellträume“ find, jo bringen fie jedenfalls wieder einmal 
die Frage nohe, wie wohl eine feſte Reichs tagsmehrheit, mag 
ſie mit der Regierung oder gegen ſie gehen, bei unſeren zer⸗ 
klüfteten Parteiverhältniſſen überhaupt möglich werden kar n. 
Eine andere als eine negative Antwort kann Niemand geben. 
Solche Mehrheiten ſind unmöglich, abgeſehen natürlich von 
wechſelnden Gelegenheiten, bei denen ſich zufällige Gemeinſam 


keiten der Intereſſen herausſtellen. 


— Im Anſchluß an die Nachricht, daß nur Schiffe von 
4½ Meter Ziefgang den Nordoſtſeekanal paſſiren 
dürfen, verlautet, daß ſeitens der Techniker die Abſicht beſtand, 
den Norboſtſeekanal erſt im nächſten Jahre zu er 
öffnen. Allein mit Hinweis auf die im nächſten Jahre ſtatt⸗ 
findende Berliner Gewerbe Aus ſtellung habe der Kaiſer die 
Eröffnung des Kanals ſchon in dieſem Jahre gewünſcht. 

— Herzog Ernſt Günther zu Schleswig⸗Holſtein, der 
Bruder der Kalſerin, iſt durch Kabtnetzordre vom 20. d. M., dem 
Tage der Kanaleröffnung, zum Major befördert worden. Der 
der im 52. Lebensjahre ſteht, gehört der Armee ſelt 


tllingsfür f, 


m Verfolg meiner Ordre vom 


ſchieden, daß nach § 5 des Geſetzes vom 25. Juli 1892 die 
Gemeinden nicht gehindert werden lönnen, das Gehalt x 
der Lehrer an den von ihnen unterhaltenen höheren 
Lehranſtalten günſtiger zu bemeſſen, als nach den 117 
lichen Beſtimmungen gefordert wird. Es macht hierbei keinen 
Unterſchied, ob die beireffenden Anſtalten vom Staate ſubven⸗ 
tionirt werden oder nicht. Für die Gewährung der Staats⸗ 
unterſtützung bezw. für die Berechnung derſelben kämen jedoch 
ſolche von den Kommunen freiwillig übernommenen Mehr⸗ 
leiſtungen ſelbſtredend nicht in Betracht. 

L. C. Die 9 yeäftgordnungg-Rommiiiton bat die Frage, ob 


das Mandat des Akg. Kol ſſch (Fri. Bag) durch die Verlegung 
deſſelben von dem Landceridt an das Natsgersch in Liſſ 
(Poſen) 2 75 In Kr R 

— Auf Grund eines ſoeben im „Eifenbahn: Verordnungsblatt“ 
veröffentlichten Erlaſſes des Minifters der baſſeunlichen Arbeiten 
ſind die lönigl. Etſenbahn⸗Direttfons⸗Präſidenten, 
in threr Eigenschaft als Lönigl. Eiſenbahnkommiſſare, ermächtigt 
worden, den Verwaltungen der ihrer Auſſicht unterſtellten Pri⸗ 
vatbabnen — nach vorberlgem Benehmen mit der benachbarten 
dönigl. Eiſenbahn⸗Direktton — auf Antrag die Genehmigung zur 
Gewährung der gleichen Sabrpreisermäßtgungen zu 
erthellen, welche zu gewähren die köntgl. Elſendahn⸗Durektionen 


ermächtiat worden ſind. 


a 


. * a er 
8 ccc N 


Ma 


usgadeſteller 
ver an 


n Vormittag 7%, Ude auf der Kaponntere die 


Abend⸗ Ausgabe. 


Voſener Zeilun 


Jahrgang. 


nn mar nenn nes ͤ äülʃ.841ĩ1ẽk sr mn . ——äͤů—ů — —f——ů— — T ——— mn — ——ͤ—ͤ¹ͥx— 


Hundertundzweiter 


sun) 


Donnerſtag, 27. Juni. 


— Zur Reichstagserſatz wahl in Kolberg⸗ 
Köslin find die Sozlaldemokraten wegen ihres Ver⸗ 
haltens in der Stichwahl geſpolten. In einer liberalen Wähler⸗ 
verſammlung zu Köslin ſprachen einzelne für Wablenthaltung. 
andere für Unterſtützung des liberalen Kandidaten Benolt. Au 
der ſozſallſtiſche Kandidat empfahl dieſe Unterſtützung. Die Anti⸗ 
ſemiten wollen ſich der Wahl enthalten. f 

— Am vorigen Sonnabend früh fand im Beiſein des Wirkl. 
Geh. Legationsrathes Dr. Kayſer und Gouverneurs v. Wißmann 
eine Konferenz des geſchäftsführenden Ausſchuſſes des Zucker ⸗ 
lundlkats für Oſtafrkka ftatt, welche von elf Perſonen 
beſucht war. Es handelt ſich bekanntlich um Gründung einer 
ucker⸗ und Rum fabrik am Pangant, welche von 
den Arabern das gebaute Zuckerrohr unter Kontralt auflaufen 
und verarbeiten wird. Nachmittags fand im Architektenhaus eine 
Geſammtſitzung des Syndikats ftatt, welcher auch der gerade auf 
Urlaub befindliche Haup'zollamtsvorſteher von Bangant, Dietert, 
beiwohnte. Zum Vorſitzenden des Syndikats wurde der bekannte 
Buderindufirtelle Direktor Baumann, und zum Geſchäftsführer 
G. Meinecke gewählt. 

— Zur Anweſenheit Ahlwardts in Kiel meint die 
„Köln. Ztg.“ böhniſch, es ſei ſehr undankbar geweſen, von der 
jentgen Leltung der konſervatlven Relchstagsfraktion dieſen Mann, 
deſſen rühriger Vorarbeit nicht wenige der fonfervativen Herren 
ibre Wablſitze verdanken, jo ganz links liegen zu laſſen. Gerade 
bei dieſer Gelegenheit und ſchon aus kolleglaliſcher Rückſicht auf 
die andern Parteien hätte ihm ein Ehrenplatz zwiſchen feinem 
warmen Gönner Freiherrn v. Langen, dem demnächſtigen Erretter 
des deutſchen Bürgerlichen Geſetzbuches aus den Klauen des 
ge Rechts, und einem der Führer der konſervativen Fraltton 
gebührt. 


Aus dem Gerichtsſaal. 
L. C. Leipzig, 25. Jun. [Wegen Widerſtandes 
egen einen sorfibeamten] fit der Arbeiter Stoniglaus 
atubomstt vom Landgerichte Poſen am 29. März zu 
6 Monaten Gefängniß verurtheilt worden. Er wurde ſammt ſeinen 
Söhnen Franz und Michael in einer Nacht in dem der Groß⸗ 
berzogtn von Welmar gehörenden Forſt Stenſcht wo von dem 
Waldwärter Röhl beim Holzſtehlen erwiſcht. Als Röhl Halt ge⸗ 
bot, warf J. eine ſchwere Holzuange, welche er in der Hand 
dich nach jenem, ſodaß er ſchwer verletzt worden wäre, wenn er 

ch nicht durch einen Sprung nach der Seite gerettet hät: e. Dann 
ergriff J. die Flinte Röhls und ſuchte fie ihm zu entreißen, was 
ihm jedoch nicht gelang. Als dann die Söhne des Angeklagten 
M ene machten mit einzugreifen, nahm Röhl davon Abp and, den 
Jakubowski jen. feſtzunehmen. — Auf die Reviſkon des An⸗ 
geflı gten hob heute der 4. Strafſenat des Reichsgerichts das 
Urthetl auf und verwies die Sache an das Landgericht zurück, 
weil ohne erſichtlichen Grund der zweite Abſatz des 8 117 St. G.⸗B. 
ftatt des erſten zur Anwendung gebrucht worden iſt 


L. C Leipzig 25 Juni [Wegen einfachen Bankerotts] 3 


ältette Sohn des Reichskanzlers, Erbprinz AR Ann Landgerichte Bromberg am 4. März der Kaufmann B 


ar Blumenthal zu einem Monat Gefär gu ß verurtheilt 
worden. Er hatte vor dem Ausbruche des Konkurſes die Bilanz 
in mehreren Jahren nicht vechtzetitg gezogen. n ſeiner 
Reviſton gegen dieſes Urtheil bertef er ſich darauf, daß es in 
Bromberg ortsüblich ſel, die Bilanz am 31. Dezember zu ziehen 
(die Gründung feines Geſchäfts fällt in eine andere Zeit), und ber 
ſchwerte ſich über die Ablehnung eines in dieſer Richtung geſtellten 
Beweisantrages. — Das Reichsgericht erkannte jedoch heute auf 
Verwerfung der Revlſion, da auf den angeblichen Gebrauch 
nichts anfomme. 


Lokales. 
Poſen, 27. Junk. 

n. Der Feſſelballon der Milttärluftſchiffer⸗Abtheilung wurde 
uhr Abend 8 Uhr vom Fort Wintary nach Fort IV. trans⸗ 
portirt. 

n. Fuhrunfall. An einem auswärtigen Fuhrwerk hakte geſtern 
abeldeichſel aus. Das 
Pferd ging mit derſelben durch und rannte im Berliner Thor gegen 
ein Fleſſcherfuhrwerk, deſſen hintere Wand eingedrückt wurde. Das 
Pferd kam hierbei zu Fall und konnte feſtgehalten werden. Ein 
weiterer Unglücksfall iſt nicht vorgekommen. 

n us dem Polizeibericht. Verhaftet wurden 
zwei Schulknaben, welche ſeit Hunger Zeit nicht mehr die Schule 
deſuchten und gettern in einem Stall des Grundnücks Graben⸗ 
ſtraße 14 nächtſgen wollten, ferner eln Bettler. — Verloren 
eine goldene Damenuhr in St. Lazarus. 


— — — — —  —— 

Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
—g. Dirſchau, 25. Junl. [Die S des 
C durch den Prinzen Albrecht 
at heute, wie gemeldet, feierlichſt ſtattgefunden. Die Stadt war 
zum Empfange des erlauchten Gaſtes geſchmückt, Vereine, Schulen, 
Fab rkarbe teiſchaften ic. hatten ſich zum Spalier aufgeſtellt. 
Nachdem der Prinz um 4 Uhr 39 Mein. angekommen und an der 
Station vom Kommendator des Ordens, Graf Lehndorff, und dem 
Konvent der Preußtiſchen Genoſſenſchaft empfangen worden war, 
wurde er mit feinem 1 im Galawagen nach dem Kranken- 
hauſe geleitet, wo idm der Schlüſſel zum Haufe übergeben warde. 
Prinz Albrecht öffnete das Haus und betrat mit feinem Feſtgefolge 
die Wandelhe lle, no ihn der Geſang des Dirſchauer Männer⸗ 
Geſang Vereins empfing. Alsdaun richtete der Vorſitzende des 
Vorſtandes, Oberpräftdent von Goßler, e 
Pine dus peu Wie ockeerg ten der Ode s der 

aues ausſprach. e Hochherzig t 

7 Pan ollein 78 000 Mark beigetragen, 


elne 7 an den 

roerung dleſes 
Johannkter 
die Stadt 
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Verantwortlich — den Inſ ena 
theil: 


uſerate, bie ſechsgeſpalteu, Wetitzeile aber deten Raum 
ie Morgenansgabr 20 Pf, auf ber letzten Sei 
80 Pf., in der Mlittagauegabr 25 f., an bevorzw - 
Stelle entſprechend höher, werden in det Expedition für bie 
Mittagausgabe bis 8 Air Rermittage, für bie 
Morgenausgabe bis 5 Uhr Rachm. angenommen. 


1895 


Gebern, Freunden fet herzlichſter Dank zu fagen. Möchte das“ 
Haus eins Hellgate des Lebens werden. Prinz Albrecht bob in 
feiner Erwiderung auf dieſe Ansprache bervor, daß durch einen 
Brief des vorigen Ortspfarrers in ihm zum erſten Male der 


ch Gedanke angeregt wäre, an dieſem als Kreuzungspunkt der 


Eiſenbahnen ſo wichtigen Ort ein Krankenhaus zu bauen. 
Er müſſe ia ſelnem ‚eigenen ſowie auch bed Ordens 
Namen dem Ober = Brüfidenten für feinen nachdrücklichen 
Eifer und ſeine liebevolle Hingabe für dieſen Bau den wärmſten 
Dank ſagen. Nun weihte der Ronftftorialrath Wevers aus Danzig 
das Gebäude, indem er die drei Sprüce zu Grunde legte: 1) Unſer 
Glaude iſt der Sſeg, der die Welt überwindet. 2) Einer trage 
des andern Laſt, fo werdet Ihr das Geſetz Chriſti erfüllen. 3) Laß 
Dir an meiner Gnade genügen; denn meine Kraft iſt in dem 
Schwachen mächtig, zu einem Hort des Glaubens, einen Herb der 
Siebe, einer Helmath der Hoffnung, das vielen zum Segen, das 
einer Hütte Gottes, ein Vorhof des Himmels fein möge. — Auf 


der Rückfahrt zum Bahndof wurde der Prinz wiederum überall 


mit Jubel begrüßt. Im Wortefaale des Bahnhofs land dann 
noch ein Diner ſtatt. Um 8 Uhr Min. fuhr der Brinz nach Schlefien. 
— Das neue Krankendaus, welches mſt feiner Front nach der 
Chauſſee zu liegt, iſt ein ſtattliches dreiſtöckges Gebäude in Mobs 
dau und trägt als einzigen Schmuck das 
— agier Alle überflüſſtgen Verzierungen, berboripringende 

imſe und andere Dekorationsſtücke ſind vermieden, die e 9 — 
Abwechſelung in der braunrotden Fläche wird durch Streifen 
ſchwarz glafirter Ziegelſteine von derſelben Beſchaffenheit bervor⸗ 
* Um fo freundlicher muthet uns die Umgebung an. 
wiſchen dem Krankenhauſe und der Straße zieht ſich eine Fläche 
grünen Raſens hin, in welche Gruppen von Koniferen angepflanzt 
werden ſollen. Der ſchmalen Seite des Hauſes gegenüber liegen 
gärtneriſche Anlagen, welche an die ausgedehnten Gemüſe⸗ und 
Kartoffelfelder der Anſtalt angrenzen. 


Angekommene Fremde. 
Poſen. 27. Sunt. 
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Marktberichte. 
e Berlin, 26. Junk. Zentral⸗ Markthalle. Amtlicher Be⸗ 
Ei ber rer en Markthallen⸗Direktion über den Großhandel in 
den Zentral⸗Markthallen.] Marktlage. Fleiſch. 
Bufnbr heute 10 1 Umſatz gering, ** unverändert. — Wild 
d Geflügel: Zufuhr in Wild knapp, in geſchlachtetem 
Geflige eilt, u äft ruhig, Preiſe für Wild höher, für Ge⸗ 
ügel mäßig. Fiſche: Bufubr ausreichend, an lebhaft, 


Nationalbank erfolgen, Sondern einer vollkommen autonomen Bes 
börde überantwortet. Dleſelbe beſteht aus ſechs Mitgliedern, zwei 
Vertretern der Nationalbank, und zwei Vertretern der auswärtigen 
Gläubiger. Die Banken baben ſich 9 im Falle der An⸗ 
nahme des Arrangements bis zum 1. reſp. 13. Juli den Juli⸗ 
Kupon zu decken. — Durch die Karlsbader Abmachungen wird dle 
Annuität der ſerbiſchen Staatsſchuld von 21 auf 16 Millisnen 
Denars jährlich erleichtert. Der 1 wird von 4 Serben 
und 2 Ausländern wahrgenommen werden. 


7 Aba. Bartels (konl.) bezeichnet ſich als ken 
E Ohren der Errichtung von Verpflegungsſtationen überhau 

Irhr. von Huene (Ctr.) erklärt demgegenüber, — 
dem eh Wirken der Stationen voll überzeugt zu lein, 
und hofft Verſtändigung bis zur dritten Leſung. 


Telephoniſche Börſenberichte. 
Magdeburg, 21. Juni. Zuckerbericht. 


reife hefciehi gend. — Butter und Käſe: Geſchäft für feine 5 res 10,30 
utter lebhaft. meiden Dualität Fer verkäuflich, Harzer „ 1115 8 eee Nee Kornzucker exl. von 88 Proz. Ned. — 
Sale N ſonſt unverändert. — Gemüle, DER nad. Empfang des Vereins deutſcher Eiienbütten- nens. .  9,20-9,86 
Südlrü ch Jufubren reichlich, Geschl. zubtg, Preiſe für leute vertagt. Daber wurde geftern bie bon dem Nei dem Nadprobrtte erel. 76 grözent end- 6,65—7,50 

e She Fürften als Ehrengeſchenk gewidmete elſerne Tafel durch Brodra — R ubla. 
7 Kr „ eicg dodge... . 0 — 8 ]⅛ VN ̃¼˙— » | FEADGERERERDE. An. = u: 0 05 0 ee — 
255 gt 9 9 15 10 485 50 5 55 0 Ua 5 Sp ya befien A. r Ingenieur Schwedter in Friedrichs rub Seng A: a 
a albfie a50— em. Ra e mit Faß 22,25 — 22 75 
= Straßburg i. Elſ., 26 Junl. Der Großherzog von 
wn . 95 Matt Baer 8 Hart dee ee Baden traf heute früh von Karlsruhe kommend Hier ein und Gm. en I. a, 55 
Galizſer — Me., Serb 5 r t. Be Nic um 10 Up 3 15 W ae Hohenlohe: Robzucker l. Er en Aden 
angenburg und dem nzen zur Ausſtellung, wo er f 
gu 6 f. fi. 5 bes 8 n Lachs . Lom Vorfigenden des geidäftefüßrenden Ausſchuſſes Bürgermelfter ka: E. Oamburd per 11 958 2 8 
100 bis 120 5 15. 5025 Back und den anderen Mit gliedern des Ausſchuſſes empfangen 5 per In che 
Eclachd urſt 100 iR. — Speck. 6980 d uchert or ae M., dar wurde. Darauf unterzog berielbe die Ausſtellung einer eingehen⸗ — . der Auguft = Gd. 9,70 Br 
900 Nebböde Ia * Kilogr. a9 755 M. do. ale den Beſichtſgung. Das Diner nahm der Großherzog im Palais Tendenz: Rubig. ver Sept. 8) Gd. 5 
0.500,60 M., Rotbwild u A re Dam des ee ein. Um 4 Uhr erfolgte die Abreiſe des Groß Breslau, 27. Jun [Spiritus bericht] Juni 
rzogs. 
5 Run a bed % 1 17 Ueberläufer, Seile 083 N F Paris, 27 27. Junl. [Deputirtentammer.) (Schluß 50er 57,70 M., Juni 70er 37,70 M. Tendenz unverändert. 
u En Seite per 50 Kilogramm 59-60 Mark, do große der geftrigen Sitzung.) Der Mintiterpräfident Ribot — — —— 
1 Zander — M., Barſtde 35—4% M., Karpfen . erkannte die Richtigkeit der Kritit der Budget⸗ Börſe zu 
— M., bo. mittelgroße 90 Mark. do. a — M. Sele Kommilſton bezüglich des Nachtragsetats an und erklärte, er 27. Jun. A 10 Poſen 
2 66- 80 M., Diele kleine 27 84 M., bunte Fiſche 50-51 M. Aale überlaſſe die Entſcheildung der Weisheit des Hauſes. Hierauf ofen, Jun m & erBör ſenber! ch t.] 


obe 101108 M., do, mittel 89—91 M., do. kleine 59-62 M. 
15 50-36 Dart, 9 50-59 M. Roddow 50—51 M. 
18 32—83 24-30 AN., Aland 52 M. 
Eter. ace Landeier obne Rabatt 2,00 M. per Schock. 
Gemüſe. rtoffeln, Roſen er 50 Kllogramm 4,00 Mark, 
do. alte Daberfi -; 2% Mark, Mo 8 de * per Bund 0,04 
bis 0,06 Mark, Porree 1 er Schock 0.30 ark. Meerrettig 
v. Shoe 6 bis 14 M., Salat p. Sog 
Bromberg, 26 Juni. he Werich der 8 
kammer.) Wetzen gute geſunde rg er je nach Qualltät 
136 —146 Mark, 4 über Notiz 1—4 M höher, geringe Qualität 
mit Auswuckhs unter Notiz. Roggen je nach Qualität 108— 118 
Mark, ſeinſter 1—3 Mark über Notiz. Gerſte nach Qualität 90—104 
Mark, gute Braugerſte nominell. Erbſen: Futterwaare 110—120 M. 
Kochwaare 120— 135 Mark. Hater je nach Qualität 112—122 M. 
lau, 25. Junt. (Amtlicher e e 


Bre 

RNüböl p. 100 Kiloar. — Gekündigt — er Juni 46,00 

355% 60 „2 ere 
Stettin, 26. Juni. Wetter Bewölkt. Temperatur + 15° 

Wind: NNW. 


N., — — 764 Mm. 

re verändert, per 1000 Kilogramm loko 145—151 

er Juni u. Pa Juli 150,00 M. nom., p. September⸗ 

Die er 154,00 Mart Br. u. Gd. — Roggen "went 5 
r 1000 Kilogramm lolo 1125 bis 190000 5750 

untl $ult 127 M. nom., 

eptember⸗Oktober 131, 25 

to 115 bi 


8 I * — Spiritus ati, per 10.000 Liter roz. loko 
eng “2 70er 37,60 M. bez., Termine ohne Handel. — Angemel⸗ 
ts. — Regullrungsbreſſe: Weizen 159,00 M., Roggen 


0 tamtli Rüböl ruhig, 355 100 Kilogr. loko ohne Faß 
HE ER Br per Juni 44,75 M. Br., per Septennber⸗Ottober 


een loko 11,90 M. ee ber 0 mit ol, le Abzug. 
ndmarkt. Weizen 15 3 ‚ Roggen 130 —135 M., 

Bere 10-115 M., Hafer 118124 W „Kartoffeln 48—54 M., 
Heu —2, „Str troh 22—24 M. 


1.50— 

* Yeibatg 26 Junl. Woll d er! a J ra 
handel. Barg Grundmufter B. Juni 
per Juli 902. 55 „per 1 8,05 M. per Septbr. 305 M. 
W. ktober 3,07) M., per November 3.07 ¼ M., per Dezbr. 8,10 

25 Se! 3339 M., per Februar 8,12. 7. M., ver Marz 
3,15 per April 3,15 M., per Mal 315 N. — Umſatz: 
59.000 Hlogramm., 


Frankfurt a. M., 26. Junl. dae eee a 
rr Krebitaktien 342“ In. L *, Lombarden 97 
gar. Golbrente ——, rdbahn 1880 Dlstoato- Kom: n 
m ındit 222,20 Dresdner Bunt 16600, Berliner Handelsgeſellſchalt 
N Bochumer Gußftahfl ——, Dortmunder Unton St.⸗Pr. 
Gelſenkirchen 173,00 Haber Bergwerk 154,50, Hibernia 
—.—. Raurahütte 136 60, Zproz. Portugieſen 27,20. Italieniſche 
Mittelmeerbabn —.— N re Centralbahn 145,40 Schwelzer 
Nordoſtbahn 142,50, Schwelzer Union A at. 505 id 55 
aux 130,45, Schwelzer Simplonbabn 97 
Barrage 90,85 Italiener 89,10 Colon Aktlen —.— 
e —.—. Bproz. Reichzanleide —,—, Türkenl loofe — 55 
5 . ——. —. 1860er Looſe —.—, Mainzer —.—,. Ber 
bahn —,—. 
. per 675 
mb urg. 26 — unl. Feſt. 
e 


reu 147 Konſols 1 u 
Sapa 85,50, 5 1 0340. 


fterreich. Goldrent n 

Fred 3⁴3 50, EN 15 * 5 8400 

Ruſſen 100,70 Deut 00, Distonto-Fımmandtt 2200 
Berliner here 16 00 Dresbner Bank 167,25, Ratio: 

nalbank für Deutſchland 1 Damburger 9780 
AR uche en W 


—————— — ———— 
Schiffsverkehr auf dem Bromberger Kanal 
f vom 25. bis 26. Juni, Mittags 12 Uhr 
Aug. Donning VIII 1334, Granatenhülſen, Spandau-Tborn. 
Muhme XI 272, rg Bromberg-Labifchin, H. Wegener 
22307, Heferne Bretter, e e Aug. Wegener 
I. 21360, kleſerne Bretter, eee erlin, Karl Dräger III 2510, 
fieferne Bretter, Bromberg- Berlin, A. Meyer 1 21803, leer, Nakel⸗ 


Bromberg. 
Solsflöherei, 
Pr Ha * en Brabemü 
Tou u Ma i 155 C. Müller- 
bl An 25 · on eufungen find abgeſchleuſt. 


5 * + * m * 
8 „Gelegrapbifi: Nachrichten. 
5 M., 26. Junl. Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus 
1 rad: Der Sınanzmintfter, welcher beute zuräck⸗ 
kehrte, Are Mor von dem Könige empfangen und legte 1 5 
den V mit den Banken dem 
the vor, der nach me erg er . u 
nen zuſtimmte. Außer den bereits bekannten De auch 
Denen Be Alba der 5 proz. in 1 — Titre a in d 


2 ri wird n e anderweit geme 


wurde die Tagesordnung Bo 3 extan mit 309 gegen 54 Stim⸗ 
men angenommen und die n morgen vectagt. 

London, 26. Yun. In feinem ahlmanifeſt ſagt 
Chamberlain, bie Führer der Untoniften ſeien vollkommen 
einig, die ausſchwelfenden Pläne von Verfaſſungs⸗ 
änderung und die zerſtörende Geſetzgebung der 
letzten beiden Regierungen bei Seite zu legen, und die Hauptauf⸗ 
merkſamteit einer Politik aufbauender Soztalreform 
zuzuwenden, gleichzeitig der Wirkſamkeit der Veribeldtaungsmittel 
des Reiches die gebührende Aufmerkſamkeit zuzuwenden. 


Berlin, 27. Juni. Heute Vormittag fand die Verhand⸗ 
lung gegen den Freiherrn von Kotze und Herrn 
von Schrader wegen Duells ſtatt. Beide Angeklagten 
erhielten 3 Monate Feſtungshaft. 

Entgegen anderweitigen Meldungen können wir verſichern, 
daß die feierliche Grundſteinlegung zu dem Kaiſer 
Wilhelm⸗ Denkmal durch den Kaiſer am 13. Aug uſt 
ſtattfinden wird. 

te Unterſuchung gegen die am 1 cr. wegen Maj eſtäts⸗ 
beleidtgung verhafteten beiden bulgariſchen 
Studenten ſſt in vollem Gange. Wie verlautet, will die Be⸗ 
hörde gegen alle verdächtigen ausländiſchen Studenten ſtreng vor⸗ 
geben. Der Behörde ſolltn 18 ruſſiſche und bulgarlſche Studetnen 
als verdächtig bekannt ſein. 

Der Vorſtand der antlſemitiſchen nn 
proklamirt für die Stichwahl im ee 55 olbera⸗Köslin 
vollſtändige Stimmenenthal 

Petersburg, 27. Juni. Die Blätter melden, ber Regie 
rung liege ein Pröſpekt betreffend die Verbindung Ruß⸗ 
lands mit Perſien vermittels Eiſenbahn he Die 
Linie ginge von Baku über Tabris nach Räſcht. 

Brüſſel, 27. Juni. Die Sozialiſten benutzen die geſtrige 
Kongodebatte zu den heftigſten perſönlichen Ausfällen gegen 
den König. Ein ſozlaliſtiſcher Abgeordneter erklärte, das 
Kongounternehmen für eine verfehlte Spekulation, welche der 
König jetzt Belgten anhängen wolle. Ein raditaler Abgeordneter 
beſchwor die Ban das Geld nicht für Abenteuer des Königs 
zu opfern. Die Abſtimmung erfolgt heute. Die Annahme der 


Kongovorlage iſt r 

Belgrad, 26. Junk. Außer dem Uebereinkommen mit der 
Bankgruppe betreffs der Konversion wird der Skupſchtina ein 
befonderer Geſetzentwurf über die autonome Geſtaltung der Mo⸗ 

nopol⸗ Verwaltung vorgelegt werden. 

Louisville, 26. Sunt. Die demokratiſche Konvention 
nahm nach einer hitzen Debatte mit 647 gegen 233 Stimmen den 
Bericht der Majorität des Ausſchuſſes an, welcher der Fin an z⸗ 
politit Clevelands zuſtimmt. 


Münſterberg i. Schl., 27. Juni. Bei der Land⸗ 
„[tagserſatzwahl im IX. Wahlbezirke des Regierungs⸗ 
bezirks Breslau (Frankenſtein⸗Münſterberg) wurde 
nach amtlicher Feſtſtellung Langer in Bärwalde, Kreis 
N (Ete.) mit ſämmtlichen abgegebenen 254 Stimmen 
gewählt 

Nom, 27. Juni. Cavalotti erklärte in feinem | 7 
6%. | Schreiben an Don Quixote, er würde durch ſeine Veröffent⸗ 
lichung gegen Crispt die in Rede ſtehenden Angelegen⸗ 
heiten vor die Gerichte bringen. 

Mitan, 27. Junk. Sur 

RE und lands 

e biſcho 2 in der Baihehrae eine feierliche Seelenmeſſe 
„ für d e Kaiſerin Katharina II. und ihre Nachfolger. Heute Vor⸗ 
WR fand ein Tedeum in Gegenwart der Behörden und Vertreter 
der Stände ſtatt, ſpäter wird ein Empfang beim Gouverneur und 
darauf die Eröffnung des lithaulſchen Sängerfeſtes und der land⸗ 
wirthſchaftlichen Austellung ſtattfinden. 


Telephoniſche Nachrichten. 
Eigener Fernſprechdlenſt der „Bol. Ztg.“ 
Berlin, 27. Juni, Nachmittags. 
Das Abgeordnetenhaus 
erledigte am Donnerſtag zunächſt eine Anzahl Wahlprü⸗ 
Fr über die 


elebrirte der recht: 


ertrage lediglich die 8 r de ren Dienft‘ die ü % A di 
sap Ib ; fü n en 2 ent 7 75 5 et 0 daß ſeine eee 1 für die 


N = 
＋ . « hr 

h . 9 l 
12 * 1 * * 


7517 100 ubrigen Verein! ⸗ 100 


iriins. Gekündigt —.—. Regultru 18 Ser 
BR — 257 Se 1 ey Fr 10 e 1 
x n atsBe 
Sen 2 0. F. (Ber) 87,00, (70er) 7 . Wezneriſch 


Börfen-Telegramme. 
Berlin, 27. Se A: 8 Agentur B. Heimann. ge FÜR 


Weizen ermattend | Jepicuns matter 
do. 4 150 75151 J 70er loto ohne Faß 19 — 889) 
do. 154 — 154 I 70er Juni 41 90 42 — 
70er Juli 41 90 42 — 
Roggen verflauend 70er Auguſt 42 80 42 40 
do. J mi 126 251127 25] 70er Sept. 42 60 42 70 
do. Sept. 131 751182 5 70er Octb 42 20 42 30 
Nüböl ſchwach —.— loto ohne Faß —— —— 
do. Jun! 44 60 44 | 
bo, Ott. 44 70, 45 10J do. 2, Sestür 135 75 125 75 
Kündi eh i — er tr. (50er) 20,000 Ltr 
Aung 2 LEtr. 2 
Berlin, 7. Jun. Schlußtkurſe. N.. 26. 
Pit) BERIRE NT 17T, 20% 151 — 151 — 
de. pr. Ber ah a a ee — 153 75 
ad 25 am N BIETER 126 75 127 25 
„ 132 — 132 50 
eviftas, Mach amtlichen 9 N. v. 26. 
70er loko ohne Faß. — 389) 
— r — — 
In Dex li ale un ne — 412 — 
0. N en N et 
do. A 2 7 27 
do. 70er Oetbew.ẽ 42 30 42 30 
do. 50er loko o. 7. —— 
* = N. v. 26 
Dt. N 99 110 70ʃRuſſ. B 220 15 219 95 
Pr. 4% Be Anl. 277 2⁵ 1 — N. 4½½ a f 108 30 108 30 
0. 3˙ 25 Ungar. 4% Goldr. 103 70 103 60 
Bol. 9 lage 10 90103 &| do. 4%, Sronent 99 — 99 30 
3770 100 7 Kurden . 2 8 7 
2 4% Kentenb. 10 20 8 7 60 
o. 8, % do, 102 25 % Disk -Rommanbit3 221 50.222 10 
do. Prob.⸗Oblig. 101 50101 50 
Neue Pos. Stadtanl 101 701101 70 Sondsſtimmug 
Oeſterr. Banknoten 168 3,068 55 ſchwa 
do Silberrente 100 60110. 6 
Oſtpr. Sũüdb. E. S. A1 0 75 ee Schwarzkopf 268 — 263 25 
WeiazLudwigbf. dt. 118 60 Dortm St.⸗Pr. La. 70 100 71 10 


1 
Marlenb. Mlaw.do 87 50 8 
enry 84 99 8 


— 


Gelſenkir v. ohlen 172 10 72 7 
Inowrazl. Steinſalz 54 75 54 7 
hem. Fabrik 1 1 148 25 

Oberſchl Eiſ⸗Ind. A 8 87 
ne Aktien 140 — 185 75 


It Mittel m. E. S 93 90 91 10 
67 95 Schweizer Eentr. . 145 70145 10 
90 — S Wien s 201237 4) 
Serb. Rente 1895 72 10 Becl. de en 1.160 —160 60 
Türken⸗Looſe 144 501145 70 Deutiche Banküktien 194 90195 90 
Disk.⸗Kommandit. 220 90222 — Königs und Lanrah. 135 60136 75 
501 eu 7 7 1 8 601 Bachamer Gußſtogl159 800160 60 
05 pritfa 70 25 
Nachböcſe: Kredit 251 230, Diskonto⸗Komm indit 121 5 
Ruſſ. Noten 220 50, Pos. 4% Bamb 19245 bdz u. G. 3¼½% Brandbr 


Stettin, 27. Juni, (Telegr Agentur B. Heimann, Bofen.) 
Weizen unverändert Spiritus feſter ö 
do. an ut 150 —1150 —| ver tofo 70er 87 80] 87 60 
do. kt. 154 — 154 — 1 
2 unverändert do. per loko 11 85 11 90 


uni⸗Juli 125 25127 
de. ept.⸗Okt. 181 — 131 25 
Nüböl ftt 


4 Lot — 2 70 2 7 
do. Sey 
*) Petroleum loko verſteuert Mianee ®/,, Proz. 


lo 1 Beob 
Meteorolos eee. 


66 m 


Stunde, 


a 


Regen 58 2 


1643 | NE Feifch heiter 41 2,0 
4 NW mäßig bedeckt 7 +185 
Tage Aer Regen (1,80 mm). Nachts ſchwacher 


en 1 — — + 14,9° Cell. 
Bärme Minimum + 11.5“ 


Waſſerſtand der Warthe. 
Boten, a Yunt Morgens 0,26 Meter 
” 26. Mittags 925 . 


. „27. „Morgens . 


* 


